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Klimalotsen/Klimacoaches



BürgerInnen* intensiv, langfristig, thematisch und gewinnbringend für ein 
Projekt/Institution/Thema einzubinden

* Die dann Klimacoaches werden

Klimacoaches - Ein Format um:



Das gibt es schon: Klimacoaches & Klimacoaching
Multiplikatoren aus der Bürgerschaft 



Die Idee

Bürger:innen in Karlsruhe werden zu sog. Klimalotsen oder Klimacoaches ausgebildet

Im Rahmen von Klimaschutz gemeinsam wagen! wurden im Herbst/Winter 2019 Karlsruher 
Bürger:innen die Möglichkeit gegeben, sich zur/zum Klimacoach auszubilden.

Die Klimacoaches tragen derzeit mit ihrem bürgerschaftlichen Engagement zur 
Sensibilisierung verschiedener Themen im Bereich Klimaschutz bei.

Zum 300-jährigen Stadtjubiläum der Stadt Karlsruhe im Jahre 2015 haben Bürger:innen mit 
ihrem Engagement als Volunteers mit zum großen Erfolg des Stadtjubiläums beigetragen.

Auf der Grundlage dieser beider Erfahrungen ermöglicht die Stadt Karlsruhe Bürger:innen
sich zu Klimalotsen ausbilden zu lassen



Das Ziel

• Stärkere Beteiligung engagierter Bürger:innen am Klimaschutzkonzept 
und allg. an Klimaschutzmaßnahmen in Karlsruhe

• Aufbau einer Gemeinschaft von Klimalotsen, die sich für das Thema 
einsetzen, flexibel nach ihren Schwerpunkten und Stadtteilen

• Bindeglied zwischen Verwaltung, Unternehmen, Institutionen und 
Bürger:innen



Zeithorizont & Umsetzung

Zeitnah: nach Konzeptdetaillierung und Aufstellen eines Fortbildungskonzepts mit Klärung 
der Schwerpunkte und Referierenden

Umsetzung: zunächst online, sofern möglich auch mit Vorortveranstaltungen, Exkursionen, 
Workshops usw.

Mögliche Referierende für die Ausbildung sind:

- Vertreter der Stadt Karlsruhe und deren Gesellschaften (z.B. Stadtwerke Karlsruhe, 
Verkehrsbetriebe Karlsruhe. KeK)
- die Hochschulen in Karlsruhe
- Karlsruher Stakeholder
- Karlsruher Klimaallianz



Was wird benötigt?

• Ein Hauptamtlicher Kümmerer als Betreuer für die Klimalotsen bei der 
Stadt (z.B. beim Umweltamt, der KEK …) der die Klimalotsen begleitet, 
sie vernetzt und ihre Projektaktivitäten unterstützt 

• Eine Andockstation /Anker in Karlsruhe
• Gfs. unterstützend für die Projektrealisierung Fördergelder des BMU 

und der NKI z.B. für neue Stellen für Klimaschutzmanager



Selbstexperimente

Ein Format um vom Wissen ins Handeln zu 
kommen



Die Idee

Durch verschiedene, auch neu entwickelte oder angepasste Selbstexperimente können Haushalte, 
SchülerInnen, Studierende aber auch Arbeitskollegen selbst erfahren, dass ein verändertes Verhalten 
plan- und umsetzbar ist (für einen gewissen Zeitraum), sich neue Erfahrungen damit sammeln lassen 
und gleichzeitig handfeste CO2- Einsparungen möglich sind



Selbstexperimente

Das gibt es schon: 
14 ausgearbeitete Handlungsalternativen mit entsprechender 
Dokumentationsmöglichkeit

Klimaknaller

Einmal vegetarisch, bitte!
Einmal vegan, bitte!
Regional & Saisonal
Essensabfall hab` ich nicht
Mein Auto hat Pause
Kluger Kleiderkonsum
Zero Waste
Ich spare Strom & Wärme

Tschüss Auto!
Klimafreundlich reisen
Ich produziere Strom
Versicherungswechsel
Meine Energie ist grün!
Mein Geld fürs Klima





Das Ziel

Erfahrung von Selbstwirksamkeit statt Hilflosigkeit in Bezug auf den Klimawandel/Klimaschutz
messbare Einsparungen von CO2 in verschiedenen Bereichen (Ernährung, Mobilität, Konsum)

Wo sind mögliche Umsetzungsorte?
an Schulen & Hochschulen, Kitas, in Unternehmen, Verwaltungen, Vereinen aber auch einzelnen 
Haushalte



Infos zu den bisherigen Selbstexperimenten und 
Klimacoaches gibt es hier:
E-Mail
sarah.meyer@kit.edu 

www.klimaschutzgemeinsamwagen.de

Klimaschutz.wagen

Klimaschutz gemeinsam wagen



Backup



Backup



Klimaschutz gemeinsam wagen!

Ein Projekt im Reallabor Quartier Zukunft – Labor Stadt.

− Ziel: CO2-Einsparungen in der Karlsruher Oststadt, Bewusstseinsbildung für den 
Klimaschutz

− Fördergeber: Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit, im 
Rahmen der Nationalen Klimaschutz Initiative (NKI) 

− Laufzeit: Oktober 2018 bis November 2022

Wie kann Klimaschutz im Alltag gelingen und was kann ich selbst dafür tun?

Wie können wir uns gegenseitig unterstützen, um klimafreundlicher zu handeln?



CO2-Dokumentation
Beispiel: Einmal vegetarisch bitte!“ 

Vor dem Experiment: Dokumentation der Basiswoche
• die Menge an Fleisch-, Wurst- und Fischprodukten in Gramm, die du konsumierst

• Erfasse diesen Vergleichswert möglichst neutral und lass dich nicht von der Idee des Selbstexperiments 
beeinflussen.

Während des Experiments: wöchentliche Dokumentation
• wieviel Gramm Fleisch, Wurst oder Fisch du gegessen hast

wöchentliche Rückmeldung über online Portal Shiny: https://selbstexperimente.de/
 Berechnung deiner CO2-Einsparung über den Experimentzeitraum für dich
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